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§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich

1. Die Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen 
Geschäftsbeziehungen. Sämtliche Vertragsabschlüsse und Lieferungen erfolgen 
zu nachstehenden Bedingungen.

2. Unser Geschäftsbetrieb ist auf Geschäfte mit Unternehmen (Kunde) 
ausgerichtet. Rechtsgeschäfte mit privaten Verbrauchern schließen wir aus. 

3. Verbraucher im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, mit 
denen eine Geschäftsbeziehung eingegangen wird, ohne dass diesen eine 
gewerbliche oder selbständige berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann.

4. Unternehmer im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche oder 
juristische Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit denen eine 
Geschäftsbeziehung eingegangen wird, die in Ausübung einer gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln.

5. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es 
sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt.

6. Sollte ein Rechtsgeschäft mit einem privaten Endverbraucher zustande 
kommen, wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass unsere Angebote 



"rein netto" sind, d.h. die zum Zeitpunkt des Kaufes gültige gesetzliche MwSt. 
wird den jeweiligen Preisen hinzugerechnet. Des Weiteren gilt dann § 4 
(Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen, Ausschluss des Widerrufrechtes).

§ 2 Vertragsschluss

1. Unsere Angebote sind stets freibleibend. Der Kunde versichert, Unternehmer 
im Sinne von § 1, Ziffer 4, zu sein. Er verpflichtet sich, seine Unternehmerschaft
im Zweifel nachzuweisen.

2. Mit der Bestellung einer Ware erklärt der Kunde verbindlich, die bestellte Ware 
erwerben zu wollen. Wir sind berechtigt, das in der Bestellung liegende 
Vertragsangebot innerhalb von zwei Wochen nach Eingang bei uns anzunehmen.
Die Annahme kann entweder schriftlich oder durch Auslieferung der Ware an den 
Kunden erklärt werden.

3. Bestellt der Kunde die Ware auf elektronischem Weg, werden wir den Zugang 
der Bestellung unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch keine 
Auftragsbestätigung dar. Die Zugangsbestätigung kann mit der 
Auftragsbestätigung verbunden werden.

4. Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und 
rechtzeitigen Selbstbelieferung durch unsere Zulieferer. 

5. Der Kunde wird über die Nichtverfügbarkeit der Leistung unverzüglich 
informiert. Eine Gegenleistung, soweit erbracht,  wird unverzüglich 
zurückerstattet.

6. Sofern der Kunde die Ware auf elektronischem Weg bestellt, wird der 
Vertragstext von uns gespeichert und dem Kunden auf Verlangen nebst den 
vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf elektronischem Weg (per E-
Mail) zugesandt.

§ 3 Lieferung und Leistung

1. Die angegebene Lieferzeit stellt nur einen Näherungswert dar und ist nicht 
verbindlich, es sei denn, dass ein bestimmter Lieferzeitpunkt ausdrücklich und 
schriftlich als verbindlich zugesagt ist. Wird eine verbindlich zugesagte Lieferzeit 
aus Gründen nicht eingehalten, die der Kunde zu vertreten hat, insbesondere 
wegen der unvollständigen oder nicht rechtzeitigen Erfüllung seiner 
Vertragspflichten, ist die Geltendmachung jedweder Ersatzansprüche gegen uns 
ausgeschlossen.

2. Die Frist gilt als eingehalten, wenn die Sendung innerhalb der vereinbarten 
Frist zum Versand gebracht oder abgeholt worden ist. Verzögert sich die 
Ablieferung aus Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, so gilt die Frist als 
eingehalten, wenn die Versandbereitschaft innerhalb der Frist gemeldet wurde. 
Bei nachträglichen Änderungen des Vertrages auf Veranlassung des Kunden, die 
die Lieferfrist beeinflussen, kann sich die Lieferfrist in angemessenem Umfang 
verlängern. Die Frist gilt in diesem Fall ungeachtet der Verlängerung als 
eingehalten.

3. Beruht die Nichteinhaltung der Frist auf unvorhergesehenen und von uns nicht 



zu vertretenden Ereignissen, Streik, Aussperrung, Krieg, Energie- oder 
Rohstoffmangel oder höherer Gewalt, sind wir von der Einhaltung der 
Lieferfristen und Preise befreit.

4. Geraten wir mit unserer Leistung aus Gründen, die wir zu vertreten haben, in 
Verzug, kann der Kunde die Zahlung von Schadensersatz anstelle der Leistung 
erst verlangen, wenn er uns eine angemessene Nachfrist zur Erbringung der 
Leistung gesetzt hat und diese Nachfrist erfolglos verstrichen ist.

5. Wird die Lieferung oder Leistung auf Wunsch des Kunden oder aus Gründen, 
die der Kunde zu vertreten hat, verzögert oder storniert, sind wir berechtigt, uns 
dadurch entstandene Aufwendungen als Schaden gegenüber dem Kunden 
geltend zu machen und entstandene Kosten, wie z.B. Lagergeld, in 
angemessener Höhe zu berechnen.

6. Technische Änderungen, insbesondere Konstruktions- und Formänderungen, 
die auf Verbesserung der Technik bzw. auf geänderte Anforderungen des 
Gesetzgebers zurückgehen, bleiben auch nach Vertragsschluss im Rahmen des 
Zumutbaren vorbehalten. Gleiches gilt auch für Änderungen des Lieferumfanges.

§ 4 Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen, Ausschluss d. Widerrufsrechtes

Für den Fall, dass ein Liefervertrag entgegen unserer Vorgabe in § 1 dieser 
Geschäftsbedingungen dennoch mit einem Verbraucher im Sinne von § 1 Abs. 3 
zustande kommt, weil die Angaben des Kunden nicht zutreffen, gelten folgende 
Widerrufsklauseln:

1. Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder – wenn Ihnen die Sache vor 
Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen.

Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 
Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Abs. 1 Satz 1 
BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.

Der Widerruf ist zu richten an:
Allround tech GmbH, Zum Drahtzug 17, 57645 Nister 

2. Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. 
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen
(z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns 
insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für 
gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen 



oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, 
der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. 
Unter „Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht man
das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft 
möglich und üblich ist.

Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben 
die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware 
der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen 
Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der 
Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die 
Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden
bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen 
innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren
Empfang.

3. Ausschluss des Widerrufsrechtes

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die 
nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen 
Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die auf Grund ihrer
Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind.
Ende der Widerrufsbelehrung

Bitte beachten:
Senden Sie bitte, soweit möglich, die Ware nicht unfrei sondern als frankiertes 
Paket an uns zurück. Gern erstatten wir Ihnen auch vorab die Portokosten, 
soweit wir die Rücksendekosten zu tragen haben.

Vermeiden Sie bitte Beschädigungen und Verunreinigungen der Ware. Senden 
Sie die Ware bitte möglichst in Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und 
mit allen Verpackungsbestandteilen an uns zurück. Soweit Sie die Original-
verpackung nicht mehr besitzen, sorgen Sie bitte zur Vermeidung von 
Transportschäden für eine geeignete Verpackung.
Die vorstehenden Modalitäten sind keine Voraussetzung für die wirksame 
Ausübung des Widerrufsrechtes.

§ 5 Kosten für Lieferung und Leistung, Gefahrübergang

1. Für die Ausführung der Bestellung ist - soweit erteilt - unsere schriftliche 
Auftragsbestätigung maßgeblich. Eine Abweichung von den dort sowie in unseren 
Katalogen enthaltenen Maß-, Gewichts- und Leistungsangaben behalten wir uns 
im Rahmen des Zumutbaren vor, insbesondere wenn es sich um technische 
Änderungen im Sinne von Verbesserungen handelt.

2. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
Ware geht mit der Übergabe an unserem Firmensitz, beim Versendungskauf mit 
der Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur 
Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt auf den Kunden 
über, ganz gleich, von welchem Ort aus die Versendung erfolgt.



3. Der Übergabe steht es gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist.

4. Lieferungen und Leistungen nehmen wir gemäß der üblicherweise 
erforderlichen Sorgfalt vor, es sei denn, dass der Kunde bei Auftragserteilung 
oder -bestätigung ganz bestimmte Weisungen erteilt hat. Für Schäden, die durch 
Weisungen des Kunden entstehen, haften wir nicht.

§ 6 Preise und Zahlungsbedingungen

1. Der angegebene Preis versteht sich zuzüglich der jeweiligen 
gesetzlichen Mehrwertsteuer. Lieferungen erfolgen grundsätzlich 
frei Haus.

2. Unsere Preiskalkulation erfolgt grundsätzlich in EURO, wobei der Preis in EURO 
auch dann bindend ist, wenn eine Zahlung des Kaufpreises in einer anderen 
Währung als EURO vereinbart wird. Nach Vertragsschluss eintretenden 
Veränderungen des Wechselkurses zum EURO, bezogen auf den Wechselkurs 
zum Datum des Vertragsschlusses, gehen zu Lasten des Käufers.

3. Der Kaufpreis ist zahlbar sofort nach Erteilung der Rechnung, innerhalb 
von 10 Tagen. Ein Skontoabzug wird nicht gewährt.

4. Nach Ablauf von 30 Tagen nach Erteilung der Rechnung kommt der Kunde in 
Zahlungsverzug. Während des Verzugs hat der Kunde die Geldschuld in Höhe von 
8% über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Den Nachweis und die Geltendmachung 
eines höheren Verzugsschadens behalten wir uns im Einzelfall vor.

5. Wechsel, Schecks und andere Anweisungspapiere nehmen wir nur nach 
Vereinbarung, erfüllungshalber, ohne Gewähr für Protest und unter der 
Voraussetzung ihrer Diskontierbarkeit an. Diskontspesen berechnen wir vom Tag 
der Fälligkeit des Rechnungsbetrags an. Die Kosten der Einziehung, Bankzinsen 
und -spesen hat der Auftraggeber zu tragen.

6. Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche 
rechtskräftig festgestellt oder durch uns anerkannt worden sind.

7. Wenn uns nach Vertragsschluss Umstände bekannt werden, die auf eine 
mangelnde Leistungsfähigkeit des Kunden schließen lassen, sind wir berechtigt, 
die Lieferung der Ware zu verweigern und dem Kunden eine angemessene Frist 
zur Zahlung des Kaufpreises oder zur Stellung von ausreichenden Sicherheiten 
zu setzen. Die Lieferung der gekauften Ware erfolgt in diesem Fall Zug um Zug 
gegen Zahlung des Kaufpreises oder Leistung der Sicherheit.

8. Falls eine Zahlung des Kaufpreises in Raten vereinbart worden ist, sind wir 
berechtigt, den gesamten noch offenen Kaufpreis sofort fällig zu stellen, wenn 
der Kunde mit der Zahlung einer Rate in Verzug gerät.

§ 7 Eigentumsvorbehalt

1. Wir behalten uns das Eigentum an der gekauften Ware bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor. 
Sicherheiten werden wir nach unserer Wahl freigeben, soweit ihr Wert die Höhe 
unserer offenen Forderungen um mehr als 10% übersteigt.



2. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware pfleglich zu behandeln. Sofern Wartungs-
und Inspektionsarbeiten erforderlich sind, hat der Kunde diese auf eigene Kosten 
und gemäß den jeweils geltenden Wartungs- und Inspektionsanweisungen 
regelmäßig durchzuführen.

3. Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa im Fall 
einer Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen oder die Vernichtung der Ware 
unverzüglich mitzuteilen. Einen Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen 
Wohnsitzwechsel hat uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen. Für die Kosten, die 
aus einem Zugriff Dritter auf die Ware entstehen, haftet der Kunde.

4. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere 
bei Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer der vorstehenden Pflichten vom 
Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen.

5. Der Kunde ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang 
weiterzuveräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des 
Rechnungsbetrages ab, die ihm aus der Weiterveräußerung an einen Dritten 
entstehen. Wir nehmen die Abtretung hiermit an. Der Kunde ist gegenüber dem 
Dritten zur Einziehung der an uns abgetretenen Forderung ermächtigt. Wir 
behalten uns vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in 
Zahlungsverzug gerät.

6. Die Be- und Verarbeitung der Ware durch den Kunden erfolgt stets in unserem 
Namen und im Auftrag für uns. Erfolgt eine Verarbeitung mit uns nicht 
gehörenden Gegenständen, so erwerben wir an der neuen Sache das 
Miteigentum im Verhältnis zum Wert der von uns gelieferten Ware zu den 
sonstigen verarbeiteten Gegenständen. Dasselbe gilt, wenn die Ware mit 
anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen vermischt wird.

§ 8 Gewährleistung

1. Wir leisten für Mängel der von uns gelieferten Ware zunächst nach unserer 
Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung und im Übrigen nach 
den gesetzlichen Vorschriften.

2. Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl 
Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrags 
(Rücktritt) verlangen. Bei geringfügigen Vertragspflichtverletzungen unsererseits, 
insbesondere bei Fehlern, die den Wert der Sache nur unerheblich mindern, steht 
dem Kunden jedoch kein Rücktrittsrecht zu.

3. Der Kunde muss uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen ab Empfang der Ware schriftlich anzeigen; anderenfalls sind 
Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung. Ihn trifft die volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für den 
Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der 
Mängelrüge.

4. Wählt der Kunde wegen eines Mangels nach gescheiterter Nacherfüllung den 



Rücktritt vom Vertrag, so steht ihm daneben kein Schadensersatzanspruch 
wegen des Mangels zu.

5. Wählt der Kunde nach gescheiterter Nacherfüllung Schadensersatz, verbleibt 
die Ware beim Kunden, wenn ihm dies zumutbar ist. Der Schadensersatz 
beschränkt sich auf die Differenz zwischen Kaufpreis und Wert der mangelhaften 
Sache. Dies gilt nicht, wenn die Vertragsverletzung durch uns arglistig verursacht 
worden ist.

6. Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Ablieferung der Ware.

7. Es gilt hinsichtlich der Beschaffenheit der Ware grundsätzlich nur die 
Produktbeschreibung des Herstellers als vereinbart, es sei denn, zwischen uns 
und dem Kunden wird ausdrücklich und schriftlich eine bestimmte Beschaffenheit 
der Ware als verbindlich vereinbart. Öffentliche Äußerungen, Anpreisungen oder 
Werbungen, auch wenn diese von dritter Seite erfolgen, stellen daneben keine 
vertragsgemäße Beschaffenheitsangabe der Ware dar.

8. Ist eine von uns mitgelieferte Montageanleitung fehlerhaft, sind wir lediglich 
zur Lieferung einer mangelfreien Montageanleitung verpflichtet und dies auch nur 
dann, wenn der Mangel der Montageanleitung der ordnungsgemäßen Montage 
entgegensteht.

9. Unsere Haftung beschränkt sich auf die gesetzliche Gewährleistung im oben 
beschriebenen Umfang. Garantien im Rechtssinne erhält der Kunde durch uns 
nicht. Herstellergarantien bleiben davon unberührt.

10. Die Abtretung von Schadenersatz- und Gewährleistungsansprüchen durch 
den Kunden an Dritte ist unzulässig.

§ 9 Haftungsbeschränkungen

1. Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf 
den nach der Art der Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren 
Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen 
unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.

2. Wir haften bei leicht fahrlässiger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten 
nicht.

3. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des 
Kunden aus Produkthaftung. Außerdem gelten die Haftungsbeschränkungen nicht 
bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des 
Lebens des Kunden.

4. Schadensersatzansprüche des Kunden wegen eines Mangels verjähren nach 
einem Jahr ab Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn uns Arglist oder grobes 
Verschulden vorwerfbar ist, sowie im Falle von uns zurechenbaren Körper- und 
Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden.

§ 10 Sicherheitsvorschriften

1. Für den Verwendungszweck und die Handhabung der Ware sind die jeweiligen 



Produktbeschreibungen sowie Bedienungs-, Wartungs- und 
Inspektionsanweisungen maßgeblich. Für Schäden, die daraus entstehen, dass 
der Kunde die gekaufte Ware anders als in der beschriebenen Weise oder zu 
anderen Zwecken einsetzt, ist jegliche Haftung unsererseits ausgeschlossen.

2. Der Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die vorgeschriebenen sowie die 
allgemein gültigen und bekannten Sicherheitsvorschriften und -vorkehrungen 
beachtet werden. Im Fall der Weiterveräußerung hat er seine jeweiligen Käufer 
auf diese Vorschriften und Vorkehrungen ausdrücklich hinzuweisen.

§ 11 Sonstiges, Schlussbestimmungen

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-
Kaufrechts finden keine Anwendung.

2. Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis mit dem Kunden, einschließlich 
Wechsel- und Urkundenprozessen, unser Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der 
Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind.

3. Erfüllungsort für die Zahlungsverpflichtung und die sonstigen Verpflichtungen 
des Kunden ist der Sitz unserer Firma.

4. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrags mit dem Kunden einschließlich 
dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht 
berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung 
ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst 
nahe kommt.


